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der ganzen Idee; auch die winzigen Mafsftäbe der Pyramide des Ceftius, die An-
fpielung auf die Trajan—Säule, die drei Säulen des ]upiters Tonans, der Tempel der
Vefta u. f. w. tragen das Gepräge der Spielerei. Das Bauen von Ruinen war zu einer
Krankheit geworden.

Nachklänge davon find die Emmichsburg im Schlofsgarten zu Ludwigsburg
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Park zu Stowe bei Buckingham nach  
15’7'z'dgmd/1’S Ausführung 27).

und die Halle der Tempelritter im See zu Monrepos, fo wie das Verfetzen des
gothifchen Thurmes von Hohenheim dorthin.

Die hinfälligen Bauten von Hohenheim konnten dem Schickfal, das fie ver-

dienten, nicht entgehen; heute ift nichts mehr davon vorhanden. Das grofse Schloß

allein befteht noch und ift als landwirthfchaftliche Akademie eingerichtet werden.

An einzelnen Stellen wurde der Verfuch gemacht, die Werke des vorigen
jahrhundertes zu zerftören und die architektonifche Anordnung durch eine freie zu

erfetzen. Dies gefchah z. B. in Charlottenburg, wo indefs durch alle gefchaffenen

Unregclmäfsigkeiten der alte Plan doch durchfchaut (Fig. 44 u. 45“).

28) Nach: Giirtnerifches Skizzenbuch. Berlin 1878—82.


